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Noch während seiner Schulzeit, im Alter von 15 Jahren, begann Ferdinand Adolph Lange 1830 eine Uhrmacherlehre beim späteren Hofuhrmacher Johann Christian Friedrich Gutkaes in Dresden. Nach Jahren der Wanderschaft in Paris, dem prosperierenden neuen Zentrum der Uhrmacherei, erwarb er in Dresden das Meisterrecht und wurde Teilhaber seines Lehrherren Gutkaes. In Glashütte gründete er eine eigene Manufaktur, in der mittels standardisierter Werkskonstruktion wöchentlich 12 Uhren eines einzigen Uhrentyps hergestellt werden konnten. Auch seine beiden Söhne Richard und Emil folgten der Profession des Vaters und das Unternehmen „A. Lange & Söhne“ setzte die Erfolge des Vaters fort, auch in der nächsten Generation. Am Tag der Deutschen Kapitulation, dem 8. Mai 1945, zerstörte ein Bombenangriff das Hauptproduktionsgebäude der Firma, 1948 wurde das Firmeneigentum beschlagnahmt und die Familie enteignet. Das Unternehmen ging im Kombinat „Glashütte Uhrenbetriebe“ auf, das bis zum Mauerfall bestand.


An den Glanz und Erfolg vergangener Zeiten konnte die Firma erst wieder anknüpfen, als Walter Lange, der Urenkel des Firmengründers, auf den Tag genau 145 Jahre nach Firmengründung die Firma „Lange Uhren GmbH“ in Glashütte neu anmeldete. Im Oktober 1994 kehrte die Marke zurück auf die Bühne der Feinuhrmacherei und präsentierte mit der Startkollektion die Modelle „Lange 1“, „Arkade“, „Saxonia“ und „Pour le Mérite“. Heute zählt sie wieder zur Spitze der weltweiten Uhrmacherkunst


Uhrenfachmann Henning Mützlitz präsentiert nun in seinem Bildband die schönsten Modelle der Nobelmarke, angefangen mit den historischen Stücken aus den 1920er Jahren und den Flieger- und Beobachtungsuhren für die Deutsche Luftwaffe. Gezeigt werden neben vielen der schönsten und begehrtesten Modellen der Glashütter Marke auch technische Innovationen wie die Lange Zeitwerk, das Prunkstück Tourbillon „Pour Le Mérite“, die rechteckige „Cabaret“, aber auch das Modell „1815“, das an das Geburtsjahr des Firmengründers erinnert. Die Luxusuhren werden mit technischen Daten und Schätzpreisen präsentiert, was das Buch nicht nur zu einem Augenschmaus, sondern auch zu einem nützlichen Nachschlagwerk macht.
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